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mit öffentlichen Bekanntmachungen und sonstigen amtlichen Mitteilungen (amtlicher Teil) 
und einem örtl ichen Nachrichten- und Veranstaltungsteil (nichtamtlicher Teil) 
 
13. Jahrgang Herausgegeben vom Bürgermeister der Stadt Tönisvorst Donnerstag, 22. Februar 2007  
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Amtlicher Teil: 
 

Bekanntmachung der Stadt Tönisvorst 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Tönisvorst für 
das Haushaltsjahr 2007 mit Haushaltsplan und Anlagen 
liegt gemäß § 80 Abs. 3 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S.666) zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 03.05.2005 (GV. NRW. S. 498), 
während der Dauer des Beratungsverfahrens im Rat zur 
Einsichtnahme in folgenden Verwaltungsgebäuden aus: 
 
Verwaltungsgebäude St. Tönis, Hospitalstr. 15, Zimmer 
101 und Verwaltungsgebäude Vorst, St.Töniser 
Str. 8, Zimmer 12,  
 

 
ab dem 23.02.2007 bis zum 25.04.2007 

 
während der Dienststunden 

montags bis donnerstags 
von   8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 

von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
freitags 

von   8.30 Uhr bis  12.00 Uhr 
 
Einwohner oder Abgabepflichtige können gegen den Ent-
wurf der Haushaltssatzung Einwendungen erheben. 
Diese können schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
bis zum 12.03.2007 beim Bürgermeister der Stadt Tönis-
vorst, Verwaltungsgebäude Hospitalstr. 15, Zimmer 101, 
oder im Verwaltungsgebäude Vorst, St. Töniser Str. 8, 
Zimmer 12, erhoben werden. 
 
Über die Einwendungen beschließt der Rat der Stadt in 
öffentlicher Sitzung. 
 
 
Tönisvorst, den 22.02.2007 
Der Bürgermeister 
gez. Schwarz 
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Öffentliche Zustellung 

 
Gemäß § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes vom 
12.08.2005 (BGBL. I.S. 2354) in Verbindung mit § 1 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land NW vom 
23.07.1957 (GV. NW. S. 213), zuletzt geändert durch das 
Erste Gesetz zur Befristung des Landesrechts NRW vom 
18.05.2004 (GV. NW. S. 248), wird der an  
 

Herrn Hans-Gerd Gehlings 
 

 
gerichtete Bescheid über Steuern und sonstige Abgaben 
vom 25.01.2007, Kassenzeichen 01024684.9/0100, öffent-
lich zugestellt, da die derzeitige Anschrift des Empfängers 
nicht ermittelt werden kann. 
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Der Bescheid kann während der allgemeinen Sprechzeiten 
beim Amt für Finanzen, Hospitalstraße 15, 47918 Tönis-
vorst, Zimmer 113 vom Empfänger eingesehen und in 
Empfang genommen werden. 
 
Er gilt zwei Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt 
der Stadt Tönisvorst als zugestellt. 
 
Stadt Tönisvorst 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 
gez. Waßen 
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Öffentliche Zustellung 

 
Gemäß § 10 des Verwaltungszustellungsgesetzes vom 
12.08.2005 (BGBL. I.S. 2354) in Verbindung mit § 1 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das Land NW vom 
23.07.1957 (GV. NW. S. 213), zuletzt geändert durch das 
Erste Gesetz zur Befristung des Landesrechts NRW vom 
18.05.2004 (GV. NW. S. 248), wird der an  
 

Herrn Gerd Schröder 
Western Cape 

Upper Parel Valley Road 
 ZA - 07129 Cape 

 
 
gerichtete Bescheid über Steuern und sonstige Abgaben 
vom 25.01.2007, Kassenzeichen 01007011.2/0100, öffent-
lich zugestellt, da die derzeitige Anschrift des Empfängers 
nicht ermittelt werden kann. 
 
Der Bescheid kann während der allgemeinen Sprechzeiten 
beim Amt für Finanzen, Hospitalstraße 15, 47918 Tönis-
vorst, Zimmer 113 vom Empfänger eingesehen und in 
Empfang genommen werden. 
 
Er gilt zwei Wochen nach Veröffentlichung im Amtsblatt 
der Stadt Tönisvorst als zugestellt. 
 
 
 
Stadt Tönisvorst 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag: 
gez. Waßen 
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Bekanntmachung 
des Städtischen Abwasserbetriebes Tönisvorst 

 
 
Der Rat der Stadt Tönisvorst hat in seiner Sitzung am 
14.12.2006 den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2005 
festgestellt und über die Verwendung des Jahresgewinnes 
wie folgt beschlossen: 
 
 

„Der Rat der Stadt stellt den von der Betriebsleitung mit 
einer Bilanzsumme von 36.959.755,813 € und einem 
Jahresgewinn  in Höhe von 273.111,49 € aufgestellten 
Jahresabschluss 2005 und den Lagebericht für den Städ-
tischen Abwasserbetrieb Tönisvorst fest.“ 

 
„Der Jahresüberschuss des Städtischen Abwas-
serbetriebes Tönisvorst aus dem Wirtschaftsjahr 
2005 in Höhe von 273.111,49 € wird mit der All-
gemeinen Rücklage verrechnet.“ 

 
 
 
Die Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen hat 
den folgenden abschließenden Vermerk erteilt: 
 

Abschließender Vermerk der GPA NRW 
 
 

Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher 
Abschlussprüfer des Betriebes Städtischer Abwasserbe-
trieb Tönisvorst. Zur Durchführung der Jahresabschluss-
prüfung zum 31.12.2005 hat sie sich der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft DWP Dunkerbeck, Wagner & Partner, 
Düsseldorf, bedient. 
Diese hat mit Datum vom 27.11.2006 den nachfolgend 
dargestellten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk 
erteilt. 
 
„Wir haben den Jahresabschluss unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lagebericht des Städtischen Abwas-
serbetriebs Tönisvorst für das Wirtschaftsjahr vom 1. Ja-
nuar bis 31. Dezember 2005 geprüft. Die Buchführung und 
die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach 
den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den 
ergänzenden Regelungen in der Satzung und den ergän-
zenden Regelungen der Eigenbetriebesverordnung NW 
liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des Be-
triebes. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung der Buchführung und über 
den Lagebericht abzugeben. 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprü-
fer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungs-
mäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtig-
keiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit 
erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlun-
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gen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesell-
schaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler be-
rücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kon-
trollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buch-
führung, Jahresabschluss und Lagebericht überwiegend auf 
der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst 
die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze 
und der wesentlichen Einschätzungen der Werkleitung 
sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für unsere Beurteilung bildet. 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Nach unserer Überzeugung vermittelt der Jahresabschluss 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 
Betriebes. Der Lagebericht gibt insgesamt eine zutreffende 
Vorstellung von der Lage des Betriebes und stellt die Risi-
ken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“ 
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft DWP Dunkerbeck, Wagner & Partner 
ausgewertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen 
durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis: 
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird 
vollinhaltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3 der 
Verordnung über die Durchführung der Jahresabschluss-
prüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Ein-
richtungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht 
erforderlich. 
 
 
GPA NRW 
Abschlussprüfung- Beratung - Revision 
 
Im Auftrag 
 
    (L.S.) 
 
Thomas Siegert 
 
 
 
Jahresabschluss und Lagebericht liegen im  
 
Verwaltungsgebäude Hospitalstraße 15, 47918 Tönisvorst, 
Zimmer 1, während der Öffnungszeiten 
 
zur Einsichtnahme aus. 
 
 
Tönisvorst, den 15.02.2007 
 
 
    gez. 
 
(Waßen) 
Kaufm. Betriebsleiterin 
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Nichtamtlicher Teil: 
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Wichtiger Hinweis für Abonnenten: Das 
Amtsblatt ist kostenlos und kann via E-Mail ent-
sprechend kostenlos zugeschickt werden. So liegt 
auch das Amtsblatt für Selbstabholer kostenlos 
zur Mitnahme in den Verwaltungsgebäuden aus 
(Auslegestellen siehe rechte Spalte). Die Kosten-
pauschale für das Jahresabonnement umfasst 
lediglich das Porto. Wer das Amtsblatt via E-Mail 
erhalten möchte: einfach an info@toenisvorst.de 
schreiben. 

Impressum :  
 
Herausgeber:  
Stadt Tönisvorst,  
Der Bürgermeister 
- Hauptamt -  
Bahnstraße 15 
47918 Tönisvorst  
Tel.: 02151/999-174/167 
 
Erscheinungsweise:  
Monatlich und zusätzlich bei Bedarf  
Auflage: 380 Exemplare  
 
Bezug: 
Inklusive Versandkosten: 
Jahresabonnement 21,-- € 
Einzelzustellung 1,-- €  
zahlbar jährlich im voraus bzw. einzeln bei Bezug  
 
Bestellung und Kündigung: 
jeweils beim Herausgeber 
Kündigung jeweils zum Jahresende,  
muß zum 31.10. beim Herausgeber vorliegen  
 
Verantwortlich für den Inhalt:  
Bürgermeister Albert Schwarz  
 
Druck:  
Hausdruckerei der Stadtverwaltung  
 
Einzeln abzuholen in den Auslegestellen: 
 
St. Tönis 
Verwaltungsgebäude St. Tönis, Bahnstr. 15 
Verwaltungsgebäude St. Tönis, Hospitalstr. 15 
Stadtbücherei im Rathaus St. Tönis, Hochstr. 20 a 
Verwaltungsgebäude St. Tönis, Hochstr. 28 
Stadtwerke Tönisvorst GmbH, Mühlenstr. 49 
Geschäftsstelle der Sparkasse Krefeld in St. Tönis, Ringstr. 1 
Volksbank Krefeld e.G., St. Tönis, Rathausplatz 7 
Deutsche Bank, Filiale Tönisvorst, Hochstraße 5 
Altentagesstätte St. Tönis, Mertenshof, Kirchstr. 14 
sowie in allen Kindergärten der Stadt Tönisvorst,  
Stadtteil St. Tönis  
 
Vorst  
Verwaltungsgebäude Vorst, St.Töniser Str. 8 
Altentagesstätte Vorst, Markt 3 
Geschäftsstelle der Sparkasse Krefeld in Vorst, Seulenstr. 5-9 
Volksbank Krefeld e.G., Hauptstr. 6 
Kindergarten Dellstr. 41 

Hiermit bestelle ich das Tönisvorster
 Amtsblatt  
in einer Zahl von  ________ Exemplaren im Jahresabonnement 

ab sofort  /  ab dem __________________ 
 

 dauerhaft (bei jährl. Kündigung) 
 für die Dauer nur 1 Jahres 

  
zum Jahresbezugspreis von 21,-- €.    
 
Tönisvorst, den ___________________   ___________________________________ 
        (Unterschrift) 

Zustellanschrift : 

Name/Vorname : _________________________________________________ 

Straße  : _________________________________________________ 

Ort  : _________________________________________________ 

 

An den 
Bürgermeister 
-  Hauptamt - 
Bahnstraße 15 
 
47918  Tönisvorst 


